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Immer gut informiert.

 www.schallstadt.de

Freitag, 29. Juli 2016 Nr. 30 / 2016

Alle 19 eingereichten Entwürfe für den 

Neubau eines Rathauses werden wie 

bereits angekündigt in der Zeit vom  

2. August 2016 bis einschließlich 7. Au-

gust 2016 (Dienstag ab 18:00 Uhr- Mitt-

woch bis Freitag jeweils 17:00 – 19:00 

Uhr, Samstag und Sonntag jeweils 10:00 

– 12:00 Uhr) in der Johann-Philipp-

Glock-Halle, Gehrenweg 4, öffentlich aus-

gestellt siehe auch www.schallstadt.de

  

Zur Ausstellungseröffnung am Diens-

tag, 2. August 2016, 18:00 Uhr wird der 

Vorsitzende des Preisgerichts, Herr Prof. 

Theilig von der Sitzung des Preisgerichts 

berichten und die Entwürfe vorstellen. 

  

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

  

Jörg Czybulka 

Bürgermeister

Rathausneubau Schallstadt 
Ausstellung aller eingereichten Entwürfe

Letzte Meldung: In der öffentlichen Gemeinderats-Sitzung vom 27. Juli 2016 hat der Gemeinderat dem Entwurf Nr. 1001 des Büros ABMP mehrheitlich zu-
gestimmt und die Verwaltung legitimiert, mit dem Bauverein Breisgau e.G. die weitere Realisierung einer Gemeinsamen Ortsmitte Schallstadt zu  klären.
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 619735 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenpflegeheim  
Batzenbergblick  61398600

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 07633 9533-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 07633 9533-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfaffenweiler  4058069 
Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  31072 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

KOMMUNALE  
INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 30. Juli 2016 

Schwarzwald-Apotheke, 

St.-Ulrch-Straße 2, 

79189 Bad Krozingen, 07633 4105 

  

Sonntag, 31. Juli 2016 

Faust-Apotheke Staufen, Hauptstraße 52, 

79219 Staufen im Breisgau , 07633 958220 

Hebel-Apotheke, Werderstraße 31 A, 79379 

Müllheim (Baden), 07631-2253

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664 6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag  8:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Scheffold 6109-22
Öffentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 
Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8:00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de
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AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Gemeinde Schallstadt 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald   
  

Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Benutzung von  Obdachlosen- und Flüchtlings-
unterkünften vom 22. August 2001   

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kommunalabgabenge-
setzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Schallstadt am 27. Juli 2016 folgende Ände-
rung der Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften vom 22. August 2001 beschlossen:   
  
§ 1   
  
§ 2  
  
§ 13 Abs. 2 7. wird wie folgt geändert: 
 
1. die Unterkunft „Belchenstraße 12“ 12,10 Euro,
   
  
§ 3 
  
Die Satzung tritt rückwirkend zum 1. April 2016 in Kraft.   
  
Schallstadt, 27. Juli 2016   
  
Jörg Czybulka 
Bürgermeister   
  
  
Hinweis: 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschrif-
ten beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 
4 der GemO in der derzeit gültigen Fassung unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Gemeinde Schall-
stadt geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist, ohne 
tätig zu werden, verstreichen lässt, kann eine etwaige Verlet-
zung gleichwohl auch später geltend machen, wenn 
 
• die Vorschriften über die Öff entlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt wor-
den sind oder

• der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfah-
rensverletzung gerügt hat. 

  
  
Schallstadt, 27. Juli 2016 
  
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 

mitTEILUNGEN

Gemeindeverwaltung Schallstadt: 

www.schallstadt.de 
  
Auch online gut infor-
miert 
  
Alle Neuigkeiten sowie 
weitere interessante In-
formationen fi nden Sie 
auch auf 
www.schallstadt.de. 
  
Neben den aktuellen Veranstaltungen werden Sie hier u.a. 
über laufende Projekte sowie die Angebote der Gemein-
de Schallstadt informiert. Erfahren Sie alles Wissenswerte 
über das Vereinsleben, Angebote für Kinder, Jugendli-
che oder Senioren sowie über die örtlichen Gewerbebe-
triebe. Auf der Homepage fi nden Sie natürlich auch alle 
Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung mit den an-
gebotenen Dienstleistungen und die Formulare für Ihr 
Anliegen, ebenso können Sie hier auf alle Ausgaben des 
Mitteilungsblatts seit 1/2014 zugreifen. 
  
Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot! 

Nächstes Mitteilungsblatt ist Nr. 31/2016 
  

Redaktionsschluss: 

  
Dienstag, 2. August 2016, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
  
Erscheinungstermin: Freitag, 5. August 2016 
  

Später eingehende Textbeiträge haben keinen 
Anspruch auf Veröff entlichung. 
  
  

Vorankündigung:  
In den Kalenderwochen 33 und 35

 erscheint kein Mitteilungsblatt! 
  

  
Beiträge 
 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler Form 
angenommen. 
Die E-Mail Adresse lautet: rathaus@schallstadt.de. 
  
Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpfl ichtige Anzeige können Sie zu den üb-
lichen Öff nungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 
abgeben oder eine E-Mail mit Ihren Bankdaten sowie An-
schrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den Pri-
moverlag unter anzeigenannahme@primo-stockach.de 
senden. 

waltung Schallstadt: 

!

!
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Die Gemeinde informiert über die Fördermög-
lichkeiten des Landes Baden-Württemberg 
nach dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum 

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
hat das nachstehende Jahresprogramm 2017 ausgeschrie-
ben. Darin können Sie sich über die Fördermöglichkeiten in-
formieren. 
  
Mögliche Anträge müssten über die Gemeinde gestellt wer-
den. Wegen des Abgabetermins beim Landratsamt im Ok-
tober 2016 müssen die Anträge spätestens bis zum 19. 
September 2016  beim Bürgermeisteramt Schallstadt einge-
reicht werden. 
  
Die wesentlichen Informationen entnehmen Sie bitte folgen-
den Internetseiten: 
  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/ELR/
ausschr-jahrprogramm-2017.pdf 
  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Sei-
ten/default.aspx 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Sei-
ten/ELR-Antragstellung.aspx 
  
http://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/la-
endlicher-raum/laendlichen-raum-staerken/elr/ 
  
https://www.l-bank.de/lbank/inhalt/nav/foerderungen-
und-finanzierungen/alle-foerderangebote/wf-wirtschafts-
foerderung/entwicklungsprogramm-laendlicher-raum-elr.
xml?ceid=100191 
  
  
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Bekanntmachung des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz über die Ausschreibung des Jahrespro-
gramms 2017 vom 22.Juli 2016 
  
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
schreibt hiermit das Jahresprogramm 2017 zum Entwick-
lungs-programm Ländlicher Raum (ELR) aus. Grundlage ist 
die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum - ELR -vom 9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016 
(www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stichwort „ELR“ 
und Gemeinsames Amtsblatt Nr. 5 vom 25. Mai 2016). 
 
1. Grundsätzliches 
Strukturförderung heißt Lebensqualität erhalten und verbes-
sern. Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
hat das Land Baden-Württemberg über das Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Städte und Gemeinden geschaffen. 
Gefördert werden Projekte, die lebendige Ortskerne erhal-
ten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermöglichen, die 
eine wohnortnahe Versorgung sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeits-plätze schaffen. Dabei sind die aktive Beteiligung von 
Bürgerinnen und Bürgern und die interkommunale Zusam-
menarbeit von besonderer Bedeutung. 
Beiträge zum Ressourcen- und Klimaschutz sind bei kommu-
nalen Projekten Pflicht und führen bei privaten Projekten zu 

einem Fördervorrang. 
  
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben 
den Kommunen auch z.B. Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein. 
  
2. Förderschwerpunkte 2017 
Vielfach ist in Ortskernen ein immer größer werdender Be-
stand von älteren, nicht mehr genutzten Gebäuden zu ver-
zeichnen. Baufällige Schuppen und leerstehende Häuser 
beeinträchtigen das Ortsbild. Sie tragen mittelfristig zu einer 
Verödung der Ortskerne bei. Um diese Entwicklung aufzuhal-
ten, müssen leer stehende oder ungenutzte Gebäude akti-
viert und zu zeitgemäßen Wohn-, Büro - oder Gewerbeflächen 
umgenutzt werden. In vielen Dörfern bieten diese Gebäude 
genügend Potenzial für eine künftige Ortsent-wicklung im 
Innenbereich. Große Neubaugebiete mit Einzelhäusern am 
Ortsrand hemmen vielfach die Innenentwicklung und belas-
ten die Kommunen mit zusätzlichen Infrastrukturkosten. Par-
allel dazu kommt es aber auch in Teilen des Ländlichen Raums 
zu einer steigenden Nachfrage nach bezahlbarem Wohnraum. 
  
Deshalb wird sich das ELR in diesem Jahr noch stärker als bis-
her auf die Förderung wohnraumbezogener Projekte konzen-
trieren. 
Kommunen, die ihre Anstrengungen gezielt auf Innenent-
wicklung ausrichten, werden besonders unterstützt. Um die 
innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, muss häufig 
zuerst Platz für eine nachfolgende Neuordnung und Bebau-
ung geschaffen werden. 
Zur Aktivierung innerörtlicher Flächen unterstützt das ELR 
deshalb Zwischenerwerb, Abbruch und Neuordnung. 
Ergänzend zur Förderung von eigengenutztem Wohnraum 
erhält die Förderung von Mietwohnungen aufgrund des 
vorliegenden Bedarfs neue Bedeutung. Die Verwaltungsvor-
schrift wurde daher um die Nr. 6.3.3 ergänzt. Hierunter wer-
den Projekte gefördert, die ausschließlich Mietwohnungen 
oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr als eine Miet-
wohnung enthalten. 
Wohnraumbezogene Projekte mit innovativen Holzbaulösun-
gen in 
der Tragwerkskonstruktion können eine erhöhte Förderung 
er-halten. Bei Umnutzung von Wohnraum beträgt der Förder-
satz bis zu 35 %, max. 55.000 Euro Zuschuss (Nr. 6.2.1.1), bei 
umfassender Modernisierung und bei ortsbildgerechten 
Neubauten bis zu 35 %, max. 25.000 Euro (Nr. 6.2.1.2). 
  
Um die Innenentwicklung deutlicher voranzubringen, wird 
für den Förderschwerpunkt „Wohnen“ die Hälfte der zur Ver-
fügung stehenden Fördermittel eingesetzt. 
  
Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sollen vorrangig Projekte 
unterstützt werden, die zur Entflechtung störender Gemen-
gelagen im Ortskern beitragen. 
  
Ein wesentlicher Standortfaktor für den Ländlichen Raum ist 
die wohnortnahe Grundversorgung mit Waren und Dienst-
leistungen. 
Wichtig ist der Erhalt von Dorfgasthäusern, die für die Attrak-
tivität des Ländlichen Raums Bedeutung haben. 
  
Weitergehender Anstrengungen bedarf es auch hinsichtlich 
der Sicherstellung der ärztlichen Versorgung. Projekte im För-
derschwerpunkt Grundversorgung werden daher prioritär 
berücksichtigt. Mit der Novellierung des ELR zum 1. Januar 
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2015 wurde die Förderung von Freibädern ermöglicht. Dies 
geschah vor dem Hintergrund des demografischen Wandels, 
aus dem sich Anpassungsbedarf bei kommunalen Infrastruk-
tureinrichtungen, besonders im strukturschwachen Ländli-
chen Raum, ergeben kann. Durch interkommunale Zusam-
menarbeit und Einbindung von Bürgerinnen und Bürgern 
sollen neue Ansätze für tragfähige Lösungen gesucht wer-
den. Es sollen besonders Projekte in kleinen Gemeinden, die 
von der Bürgerschaft getragen werden, eine Unterstützung 
über das ELR erhalten. Voraussetzung für eine Förderung von 
Umbau und Modernisierungsmaßnahmen in Freibädern ist, 
dass im regionalen Umfeld erhoben wird, welche Freibäder 
vorhanden und wie diese für die Zukunft gerüstet sind. Dabei 
wird auf die interkommunale Abstimmung und Zusammen-
arbeit großen Wert gelegt. 

  
3. Verfahren 
Aufnahmeanträge können von den Städten und Gemeinden 
gestellt werden, die ihre Entwicklungsvorstellungen darlegen 
und die Einzelprojekte in diese einordnen. 
  
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 
2017 ist ein Aufnahmeantrag mit Darlegungen zur strukturel-
len Aus- gangslage, zu den Entwicklungszielen, zum Maßnah-
menplan mit Einzelprojekten sowie zum Umsetzungs- und 
Finanzie-rungskonzept. Der Aufnahmeantrag kann auf der 
Ebene von Teilorten, von Gemeinden oder von interkom-
munalen Zusammen- schlüssen gestellt werden und soll die 
jeweils vorliegenden Herausforderungen aufgreifen. Die an-
gemeldeten Projekte sind in der Projektliste zu priorisieren. 
Stellt eine Gemeinde mehrere Aufnahmeanträge, so müssen 
auch die Aufnahmeanträge zueinander in eine Rangfolge ge-
bracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass die erforder-
lichen Unterlagen zum jeweiligen Zeitpunkt vollständig vor-
liegen müssen, damit die Anträge bearbeitet werden können
. 
Auf den Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde, Landkreis 
und Landesebene) werden die Aufnahmeanträge im Sinne ei-
nes landesweiten Wettbewerbs in eine Rangfolge gebracht, 
die insbesondere die Ausgangslage der Gemeinde und die 
strukturelle Bedeutung der angemeldeten Projekte würdigt. 
Bei der Formulierung der Projektbeschreibung zu Investitio-
nen von Unternehmen stimmen die Gemeinden insbesonde-
re die Angaben zur Unternehmensgröße, zur Zahl der Mitar-
beiter sowie zum vorgesehenen Durchführungszeitraum mit 
dem Unternehmen ab. Die Aufnahme dieser Projekte in das 
Jahresprogramm steht unter dem Vorbehalt einer Einzelfall-
prüfung im Rahmen des Bewilligungsverfahrens durch die 
L-Bank. Dabei wird u. a. die Vermögens- und Ertragslage der 
antragstellenden Unternehmen und Unternehmer geprüft. 
Die für die Antragstellung notwendigen Formulare können 
unter der Internetadresse https://rp.baden-wuerttemberg.
de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx abge-
rufen werden. 
  
Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind durch 
die antragstellenden Gemeinden bis zum 28. Oktober 2016 je  
zweifach der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde und der 
Bearbeitungs-stelle im Regierungspräsidium vorzulegen. Die 
Rechtsaufsichts- behörde legt eine Fertigung zusammen mit 
der Kommunal-wirtschaftlichen Stellungnahme zu den kom-
munalen Projekten bis zum 11. November 2016 der zuständi-
gen Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium vor. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterla-
gen zum jeweiligen Zeitpunkt vollständig vorliegen müssen, 
damit die Anträge bearbeitet werden können. 
  
Die vollständige Verwaltungsvorschrift finden Sie unter: 
http://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/la-
endlicher-raum/laendlichen-raum-staerken/elr/ 
  
Auskünfte erhalten Sie auch vom  
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Fachbereich Struktur- & Wirtschaftsförderung 
Stadtstraße 2, 79104 Freiburg i. Br. 
Maria-Therese Schmitt 
Tel.: 0761 2187 5310 Fax: 0761 2187 75310 
mailto:Maria-Therese.Schmitt@lkbh.de 
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de 
  
 
 
 

SOmmERFERiENPROGRAmm

Freiburger Ballschule mit dem TC Mengen e.V. 
  
Termin: Dienstag, 2. August 2016 
Beginn: 9:30 Uhr  
Treffpunkt: 9:20 Uhr, Tennisplatz Mengen 
Ende: 17:00 Uhr 
  
Sonstiges:  Bitte packt euch auf jeden Fall eine Trink-

flasche ein!   
Der Tennisclub Mengen e.V. bietet euch auch dieses Jahr 
wieder ein Schnuppertraining zum vielseitigen Erleben und 
Wahrnehmen verschiedener Ballsportarten an. Hier habt ihr 
eine Menge Zeit, euch wieder einmal so richtig auszutoben! 
Für Getränke und ein warmes Mittagessen ist gesorgt. Ihr soll-
tet sowohl Turnschuhe als auch sportliche Kleidung tragen. 
Bitte bringt auch eine Trinkflasche mit. 
  
Für die Veranstaltung sind angemeldet:   
Lena Albert, Alicia Bucher, Luisa Hipp, Vincent Hipp, Noah 
Hug, Melvin Hug, Tamara Leist, Felix Meidinger, Theresa Mei-
dinger, Daniel Pavlovic, Angeli Spisla,        
  
Lustige Basteleien mit den  Landfrauen aus Mengen   
Termin: Mittwoch, 3. August 2016 
Beginn: 15:00 Uhr 
Treffpunkt: 14:50 Uhr, Foyer Alemannenschule 
Ende: 17:00 Uhr 
  
Sonstiges:  Bitte Buntstifte, eine Schere und einen Kle-

ber mitbringen!    
Habt ihr Lust euch kreativ auszutoben? Dann packt eure Bunt-
stifte, eine Schere und einen Kleber ein und lasst euch überra-
schen was die Landfrauen aus Mengen wieder Tolles für euch 
vorbereitet haben.  
  
Für die Veranstaltung sind angemeldet:   
Roman Bigott, Sina Häberlin, Robin Hanser, Luisa <hipp, Vin-
cent Hipp, Noah Hug, Melvin Hug, Sophia Jakob, Melina Ja-
kob, Anna Jungbluth, Marlene Kaltenbach, Karl-Luis Kerber, 
Nina Kurapkat, Maya Licklederer, Felizia Lupberger, Theresa 
Meidinger, Alisa Mittelbach, Marvin Mittelbach, Anna-Maria 
Rausch, Jana Reich, Leonie Reich, Luna Völzke, Annika Wießler 
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Alles Marmelade...  
  
Termin: Freitag, 5. August 2016 
Beginn: 9:00 Uhr 
Treffpunkt: 08:50 Uhr, Alemannensaal Mengen 
Ende: 12:30 Uhr 
  
Sonstiges:  Bitte Kleidung tragen die schmutzig werden 

darf und eine Küchenschürze mitbringen.   
Anne Rausch von der Familienwerkstatt möchte mit euch 
dreierlei Marmelade aus frischen und saisonalen Früchten/
Obst herstellen. Ihr werdet die Marmelade gemeinsam zube-
reiten und in ein Glas gießen, welches ihr selbst gestalten, ver-
zieren und anschließend mit nach Hause nehmen dürft. 
  
Für die Veranstaltung sind angemeldet:   
Alicia Bucher, Sina Häberlin, Robin Hanser, Janja Heel, Luisa 

Hipp, Vincent Hipp, Selina Hoffmann, Noah Hug, Melvin Hug, 
Sophia Jakob, Melina Jakob, Anna Jungbluth, Marlene Kalten-
bach, Anabel Kühnel, Gabriel Kühnel, Nina Kurapkat, Maya 
Licklederer, Felizia Lupberger, Daniel Pavlovic, Anna-Maria 
Rausch, Leonie Reich 
  
Hinweis:   
Aus organisatorischen Gründen und auf Rücksicht auf die 
anderen Teilnehmer des Sommerferienprogramms bitten 
wir Sie die Absage einer Veranstaltung für Ihr Kind/Ihre 
Kinder, so früh wie möglich, spätestens jedoch einen Tag 
vor der Veranstaltung mitzuteilen. Bitte melden Sie sich 
hierzu bei Herrn Domenico Petrella unter der Tel.-Nr. (0 76 
64) 61 09 21.  
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis.      
 

 

Veranstaltungen im August            

Tag Zusatz Uhrzeit Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort

Di   2.8.2016 Gemeinde Schallstadt Eröffnung der Ausstellung 
der eingereichten Ent-
würfe Planungswettbe-
werb „Neubau Rathaus“

Johann-Philipp-Glock 
Halle

Mi   3.8.2016 Gemeinde Schallstadt Ausstellung der einge-
reichten Entwürfe Pla-
nungswettbewerb „Neu-
bau Rathaus“

Johann-Philipp-Glock 
Halle

Do   4.8.2016 Gemeinde Schallstadt Ausstellung der einge-
reichten EntwürfePla-
nungswettbewerb „Neu-
bau Rathaus“

Johann-Philipp-Glock 
Halle

Fr   5.8.2016 Gemeinde Schallstadt Ausstellung der einge-
reichten Entwürfe Pla-
nungswettbewerb „Neu-
bau Rathaus“

Johann-Philipp-Glock 
Halle

Sa   6.8.2016 Gemeinde Schallstadt Ausstellung der einge-
reichten Entwürfe Pla-
nungswettbewerb „Neu-
bau Rathaus“

Johann-Philipp-Glock 
Halle

So   7.8.2016 Gemeinde Schallstadt Ausstellung der einge-
reichten Entwürfe Pla-
nungswettbewerb „Neu-
bau Rathaus“

Johann-Philipp-Glock 
Halle

Mi  20:00 10.8.2016 Bürgerforum 
Mengen e.V.

(Neu-) Bürger-Stammtisch Gasthaus Adler

Sa   20.8.2016 Tennisclub Mengen e. V. Sommerfest Tennisanlage

Mo  20:00 29.8.2016 Frau Fässler Offenes Singen Familienzentrum 
Käppele
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OFFENE MOBILE JuGENdARbEit

Die offene mobile Jugendarbeit macht sich zur 
Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 

Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per E-Mail: michler@cjw.eu 

Ihre Mobile Jugendarbeiterin 
Caroline Michler   
  
 

Kindertagespflege in Schallstadt 
Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden 
  

Liebe Eltern, 
Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, 
sowie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schu-
le. 
Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagespflege an. 

In der Kindertagespflege findet Betreuung in kleinen, indivi-
duellen und flexiblen Einheiten statt, in denen Qualität durch 
stabile Bezugspersonen, Einbindung in Familien und regel-
mäßige pädagogische Fortbildungen selbstverständlich ist. 
So kann flexibel auf die Bedürfnisse des Kindes eingegangen 
werden und auch der zeitliche Betreuungsrahmen an die be-
rufliche Situation der Eltern angepasst werden. 

Die Kindertagespflege wird durch die öffentliche Jugendhil-
fe gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt 
Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei 
denen nicht beide Eltern arbeiten gehen. 
  
Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die 
Gemeinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kin-
der, Tel. 0761/5899908, 
kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de 
  
  

umwELT

Service Information   

Andere Länder, andere Stecker   
Um elektronische Geräte auch im Urlaub zuverlässig zu laden, 
oder das mobile Büro in Gang zu halten, ist es nützlich, sich 
im Voraus einen Überblick über Formate und Standards von 
Steckern und Steckdosen im Ausland zu verschaffen. 
  
Grundlegend wichtig sind Spannung und Frequenz. In 
Deutschland liegen die Werte bei 230 Volt und 50 Hertz. Wenn 
diese jedoch abweichen, wird ein Transformator benötigt. So 
etwa beim Beispiel der USA (110 Volt bei 60 Hertz) 
  
Ein Universal-Stecker besteht aus einer portablen Steckdo-
se, in die man den normalen, in Deutschland üblichen, Ste-
cker einsetzen kann. Universalstecker bieten mehrere Aus-
gänge, die meist mit etwa 150 Ländern kompatibel sind. Doch 
die Kaufentscheidung sollte individuell gefällt werden. Denn 
auch ein Einzel-Adapter erfüllt seinen Zweck, wenn man 
hauptsächlich in dieselben Gebiete verreist. 
  
Beim Adapter-Kauf im Ausland ist Vorsicht geboten. Die Ad-
apter müssen mit den unterschiedlichen Spannungen umge-
hen können. Wer einen Adapter in Deutschland kauft, kann 
sich sicher sein, dass der Einsatz gefahrlos für die Endgeräte 
ist. 
  
Der „Schuko-Stecker“: Nicht nur Reisestecker und Reisead-
apter sollten geschützte Kontakte haben, sondern auch her-
kömmliche Elektrogeräte und Steckdosen. Beim Kauf eines 
Reisesteckers sollte darauf geachtet werden, dass die Metall-
kontakte nicht frei liegen, sondern sogenannte Schutzleiter in 
der Kunststoffumgebung eingebettet sind. Dadurch besteht 
keine Gefahr, einen elektrischen Schlag zu bekommen. 
  
Einen Gesamtüberblick zu den weltweit zehn unterschiedli-
chen Steckformaten findet man unter welt-steckdosen.de Nä-
heres zum Thema Strom findet man auf der Homepage des 
regionalen Energie- und Umweltdienstleisters badenova un-
ter badenova.de/oekostrom 
 
  

müLLTERMINE

  
Montag, 1. August 2016 Gelber Sack   
Mittwoch, 3. August 2016 Biotonne   
Donnerstag, 4. August 2016 Papiertonne 
  
Alle Termine finden Sie auch in Ihrem Abfallkalender   
  
Grünschnitt-Sammelstelle 
Öffnungszeiten: 
März bis November
 jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar jeden Samstag
 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
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Abfallberatung beim Landratsamt Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, Frau Silberer   
Telefon: (07 61) 21 87-88 28 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   
Telefon: 0800 122 3255 (gebührenfrei) 
  
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen Telefon: (01 51) 57 11 64 80 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch auf 
der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de und per 
E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de     
 

FuNDSAchEN

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden:   
1 Smartphone Marke LG   
   
 

zu vERSchENkEN

Komposter (aus Kunststoff, rund, grün )-Marke VAM-VAT, ca. 
200 Liter 07664 618655 
  
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder E-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröffentli-
chung mitteilen.     
 

SchULE

kERNzEit-vEREiN-mENGEN

SOMMERFREUDEN IN DER KERNI 

  
Kernzeitverein Mengen e.V.   
Täglich : verlässliche Kernzeitbetreuung an der Grundschu-
le von 7.30 bis 13.00 
Täglich : Spätkerni bis 14.00 
Mo-Do : flexible Ganztagsbetreuung mit Mittagessen  bis 
17.00 Uhr (auch ohne Festanmeldung mittels unserer Kerni-

kärtle / im 3-er Pack erhältlich) 
Unsere Schwerpunkte in der Betreuungsarbeit sind intensiv 
erlebte Naturerfahrung sowie Anregung zu freiem kreati-
ven Gestalten. Wir setzen dementsprechend witterungsab-
hängige Wochentags-Schwerpunkte: 
  
MO: Feld-, Wiesen- und Waldfluchten : Kinder raus! 
DI: Deutsch ist nicht meine Muttersprache. Na und? 
MI: Schulgarten: was wächst denn da? Hacken, pflanzen, ern-
ten & essen 
DO: Geschicklichkeit im Spiel erwerben: Sport & Spaß 
  

****** Wichtig! Anmeldung 
für das kommende Schuljahr 2016 / 2017 ab sofort ! ***** 
  
Wir freuen uns auf euch!!! 
Das Kerni-Team   
Infos unter kernimengen@gmx.de Tel:07664-4029483   
 

kiRchEN

EvANGELiSchE 
kiRchENGEmEiNdE mENGEN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste   

Sonntag, 31. Juli 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen mit der Taufe von Julian 
Blattmann 
  
Sonntag, 07. August 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim (Frau Lorenscheit) 
  
Sonntag, 14. August 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Dekan Heimburger) 
  
Sonntag, 21. August 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim (Frau Lorenscheit) 
  
Pfarrer Bösenecker ist vom 01.08 . – 21.08. im Urlaub 
In Dringenden Fällen erreichen Sie Herrn Pfarrer Breisacher, 
Ehrenkirchen, Tel 07633 7020 vom 01.-14.08.16 und Herrn 
Pfarrer Binder, Opfingen, Tel 07664/1880 vom 15.-21.08.16 
  
Das Pfarramtsbüro ist mittwochs und freitags – ausser Mitt-
woch 17.08. - wie gewohnt von 08-12.30 Uhr erreichbar. 
  
  
Rückblick Pfarrgartenhock: 
Wir danken für Ihren Besuch beim Pfarrgartenhock am 
17.07.2016 in Mengen. Herzlichen Dank für Ihre Salat- und 
Kuchenspenden. 
Den Firmen Obsthof Sehringer, Verena und Heinz Fiand, so-
wie der Brauer Ganter danken wir herzlich für Ihre großzügige 
Unterstützung. 
  
Herzlichen Dank auch an alle Helfer insbesondere Frau Dörle 
und Frau Achilles, Herr und Frau  Weber, Herrn Pfistner sowie 
ganz Besonders Frau Ludwig und Herrn Kromer fürs organi-
sieren. 
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Bücher-Tauschzimmer 
Immer freitags von 15 – 18 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
Im August machen wir Ferien, und das Bücherzimmer bleibt 
geschlossen. Decken Sie sich vorher mit Lektüre ein! 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker   
 

EvANGELiSchE kiRchENGEmEiNdE 
wOLFENwEiLER-SchALLStAdt
kirchstraße 10, 79227 Ot wolfenweiler, 
telefon: 6519
E-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste:   
Sonntag, 31.07.2016   10. S.n. Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst zu Beginn des Sommerlagers „Alles 
hat seine Zeit“ 
  
Sonntag, 07.08.2016  11. S.n. Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst mit den Taufen von Marvin Pfister-
Huber, Alicia Pfister-Huber, Elena Benz, Valeriia Benz, Aleksan-
dra Benz 
  
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
  
Kirchenputz am Samstag, 30.7. ab 9.00 Uhr: 
Am Samstag, 30.7. soll unsere Kirche in einer Gemeinschafts-
aktion auf Hochglanz gebracht werden. Wir laden herzlich ein 
zum Mitmachen! Bitte „Arbeitsgeräte“ wenn möglich mitbrin-
gen. Wenn wir sehr viele sind, wird auch noch das Gemeinde-
haus mit Küche und oberen Fenstern in Angriff genommen. 
Wir freuen uns auf eine fröhliche und erfolgreiche Aktion. 
  
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und erholsame 
Sommerzeit.   
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin  
 

kAthOLiSchE kiRchENGEmEiNdE 
St. bLASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 

Telefon 7036, Fax 7073 

Gottesdienste    

Samstag, 30.07. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfaffenweiler   
Sonntag, 31.07. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
10:30 Uhr Hl. Messe in Ebringen   
Samstag, 06.08. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen   
Sonntag, 07.08. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in Pfaffenweiler 
10:30 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
  
  
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiens-
ten und allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der 
Homepage oder im Pfarrbrief. 

kAthOLiSchE kiRchENGEmEiNdE 
FREibuRG-tuNibERG
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 

79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  

Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Samstag, 30.07. 
13.00 Trauung (St. Peter und Paul, Wa) 
des Brautpaares Sonja Schabel/Tobias Hartwein (Domkapitu-
lar Dr. Peter Kohl) 
13.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Alexandra Boll / Markus Boll (ev., Pfr. Kruse) 
17.00 Glocken läuten den 18. Sonntag im Jahreskreis ein 
19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf 
  
Sonntag, 31.07. 
10.30 Eucharistiefeier zu Ehren des Hl. Stephan im Pfarrgarten 
in Munzingen 
anschließend Pfarrfest im Pfarrgarten 
  
Montag, 01.08. – Heiliger Alfons Maria von Liguori - 
19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
  
Dienstag, 02.08. 
18.00 Rosenkranzgebet (Erentrudiskapelle) 
18.30 Eucharistiefeier (Erentrudiskapelle) 
  
Donnerstag, 04.08. – Heiliger Johannes Maria Vianney ) 
- Gebetstag um geistliche Berufungen - 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul, Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
  
Freitag, 05.08. 
- Herz-Jesu-Freitag - 
14.30 Rosenkranz in der Waldkapelle (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
  
Samstag, 06.08. – Verklärung des Herrn - 
13.30 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Daniela und Timo Tscherpel mit Taufe des 
Kindes Noah Elian Tscherpel (Diakon Franz-Josef Haas) 
17.00 Glocken läuten den 19. Sonntag im Jahreskreis ein 
17.30 Taufe (St. Stephan, Mu) 
des Kindes Tom Bauer (Pfr. Andreas Mair) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Wir beten für Hermann Held; für Heinz Vogler, Irmgard Scha-
ber und 
Maria Andresen 
  
Sonntag, 07.08. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
  
Altenwerk St.-Stephan 
Liebe Wanderfreunde, 
zu unserer nächsten Senioren-Wanderung im Hochschwarz-
wald treffen wir uns am Mittwoch, den 03. August 2016 um 
12.00 Uhr bei der Apotheke. 
Wir fahren um 12.11 Uhr mit dem VAG-Bus und der Stadtbahn 
zum Hauptbahnhof und von dort mit der Höllental-Dreiseen-
bahn nach Falkau-Altglashütten.(an 14.01 Uhr) Von dort wan-
dern wir ca. 4 km auf einem sehr bequemen Weg in ca. 1.000 
m Höhe durch den Rotmeer-Wald nach Bärental. 
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Beim dortigen Café zum „gscheiten Beck“ sind wir zur Einkehr 
angemeldet. 
Rückfahrt ab Bahnhof Bärental um 16.58 Uhr - 
Ankunft in Tiengen ca. 18.30 Uhr 
Ich bitte alle Mitwanderer um Anmeldung bis Dienstag, 
02.08.2016 – 14.oo Uhr 
Die benötigten Gruppen-Fahrscheine werden von mir dann 
wie üblich besorgt. 
Heinz Straub, Wanderführer, Tel. 4881, 
e-mail: hestraub@gmx.de 
  
Pfarreiwallfahrt nach Salzburg 
Im kommenden Jahr findet von 25. Mai (Christi Himmelfahrt) 
bis Sonntag, 28. Mai 2017, eine Pfarreiwallfahrt nach Salzburg 
statt, der Wirkungs- und Grabstätte der Hl. Erentrudis. Ge-
prägt wird diese durch eine Führung im Benediktinerinnen-
kloster Nonnberg, dessen erste Äbtissin Erentrudis war, im 
Benediktinerkloster St. Peter, eine Stadtführung durch Salz-
burg sowie einen gemeinsamen Gottesdienst mit der Pfarrei 
St. Erentrudis in Salzburg. Das genauere Programm erscheint 
dann im Herbst. Die Organisation und Reiseleitung liegt bei 
Rudolf Vögele. 
  
Sprechzeiten von Frau Wittmer 
Während der großen Ferien entfallen die Sprechzeiten von 
Frau Wittmer in Waltershofen. 
  
Sprechzeiten des Pfarrbüros 
Auch die Abendsprechzeiten des Pfarrbüros am Donnerstag 
entfallen. An den Vormittagen ist das Pfarrbüro zu den übli-
chen Zeiten besetzt.    
 
 

NEuAPOStOLiSchE 
kiRchE 
Schallstadt-wolfenweiler, 
Gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:00 Uhr 
Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 
Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 
Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 

  
Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus.   

dienstags: 17:30 Uhr 
  
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518   
 
 
 

vEREINE

Fc wOLFENwEiLER

21. Jugendturnier   

Erstmals in seiner inzwischen 21-jährigen Geschichte nahmen 
am diesjährigen Jugendturnier über 100 Mannschaften teil. 
Unter der organisatorischen Leitung des stellvertretenden Ju-
gendleiters Elio Fucci waren es sage und schreibe 115 Mann-
schaften (!), die sich von Samstagmorgen bis Sonntagabend 
auf unserem Sportgelände einfanden. Die Über 1000 Kinder 
und Jugendlichen spielten teilweise zeitgleich auf dem Ra-
sen- und Kunstrasenplatz auf 4 Feldern. 

Die Vorstandschaft gratuliert der Jugendabteilung, dass sie 
das inzwischen vermutlich größte Jugendturnier im ganzen 
Bezirk Freiburg austrägt und bedankt sich bei den zahlreichen 
Helfern, die diese Aufgabe bewältigt haben. 

Ganz besonderer Dank gilt neben unserem Jugendleiter Mar-
tin Walz dem „Macher des Turniers“ Elio Fucci sowie Petra und 
Christoph Hering sowie Corinna und Benny Zähringer. Sie wa-
ren das Herz des Teams und teilweise bis zu 18 Stunden auf 
dem Gelände, das sich am Samstagabend in ein wunderbares 
Zeltlager verwandelte und auf dem am Sonntagmorgen ein 
quirliger Haufen von Dutzenden von G- und F-Juniorenspie-
lern dem Ball nachjagte. 

Herrliche Momente, die sicher nicht nur die zahlreich ange-
reisten Spieler und Betreuer/Trainer zukünftig positiv mit 
Schallstadt-Wolfenweiler verbinden werden. Der gesamte 
Verein kann mächtig stolz auf das Geleistete seiner Jugend-
abteilung sein. 

Herzlichen Dank an alle Helfer auf und neben dem Platz, an 
die Eltern, an die nahezu ausschließlich von älteren Jugend-
spielern gestellten Schiedsrichter sowie an die Trainer und 
Betreuer, die alle zum Gelingen des 21. Jugendturniers bei-
getragen haben. 

Und Glückwunsch an unsere C-Junioren, die in ihrer Alters-
klasse für den FCW den (einzigen) Turniersieg erringen konn-
ten. 
  
Roland Beckert, 1. Vorstand 

EvANGELiSchE LANdESkiRchLichE 
GEmEiNSchAFt dES LGv u. JuGENd-
buNd Ec wOLFENwEiLER
Erlendweg 3, 
Jugendarbeit: tel. 95189
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Fc JuNGE wöLFE

Jugendabteilung  

JUGENDTURNIER 

Am vergangenen Wochenende fand zum 21. Mal das Jugend-
turnier des FC Wolfenweiler statt. 100 Jugendmannschaften 
und 8-AH-Mannschaften (am Freitagabend) traten in den ein-
zelnen Turnieren an. Selbst das Wetter würdigte unsere viele 
Arbeit und hielt sich nicht an die Vorhersagen.   
Allergrößten Dank und großer Respekt gilt dem Organisati-
onsteam bestehend aus Elio Fucci, Petra und Christoph He-
ring sowie Corinna und Benny Zähringer. DANKE, was für ein 
Turnier!!! 
Genauso danken möchte ich den allzeitbereiten Moni und 
Andy Heid, Andrea und Heiko Wohlfahrt, Jürgen Seger, Ri-
chi Brüstlin sowie Andreas Rohra, Dirk Albrecht, Daniel Hart-
mann, Andras Murst. 
Vielen Dank an unseren ersten Vorsitzenden für die Turnierauf-
sicht. Genauso seiner Vertretung am Freitag: Jürgen Froböse 
Herzlichen Dank an die Schiedsrichter der C-Jugend (super!!!) 
und Mirhan, Schmeier, Lorenz Brecht, Ruben Jäger, Ivan Kirit-
scheck, Julian Lickert, Dan Ohletz 
Vielen Dank an all die Eltern, Spieler und Freunde der Jugend-
abteilung die uns bei diesem Mammutprojekt geholfen ha-
ben.  
Sollte ich jemanden vergessen haben, sei ihm an dieser Stelle 
besonders gedankt 

Trikotspende   
Vielen Dank an Klaus Kasper für das Sponsoring der neuen 
Trikots der C-Jugend! Sehen toll aus! 
  
Termine 
Nächste Papiersammlung: 24. September 

LANdFRAuEN 

Mengen

Liebe Landfrauen,   
am Samstag, den 13. August 2016 fahren wir nach Breisach 
zu den Festspielen. Aufgeführt wird „Der Glöckner von Notre 
Dame“. 
Alle Interessierte können sich bis zum 6. August 2016 bei 
Ingrid Wandres, Tel. 07664-5414 anmelden. Es werden Fahr-
gemeinschaften gebildet. Treffpunkt ist um 19.00 Uhr an der 
Kirche. 
  
ANKÜNDIGUNG 
Wir möchten auf unseren Tagesausflug am 15. September 
2016 hinweisen. Wir fahren nach Rülzheim/Pfalz zur Straußen-
farm. Eine schriftliche Einladung folgt in den nächsten Tagen. 
    
Es grüßen 
Die Vorstandsfrauen 
 
  

Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg

Heavy Metal Festival Wacken 
Wer hat Interesse am Festival in 
Wacken am ersten Wochenende 
im August 2017? Der Landes-
verband der Landfrauen Bezirk 

Freiburg plant eine gemeinsame Reise zum Festival. Kosten 
für die Festival-Tickets liegen bei ca.180 Euro. Verbindli-
che Anmeldung bis zum 4. August 2016 bei Helga Pfefferle 
07664/61637  unter Angabe des Namens, Telefonnummer 
und E-Mail Adresse. Der Landesverband wird beim Start des 
Vorverkaufens versuchen für alle Interessierten Karten zu 
bestellen. Weiter Information betreffend des Events erfolgen 
dann direkt an allen Interessierten.  
 

muSikvEREiN MENGEN

Sonntagskonzert   

Am letzten Sonntagmorgen konnten Sie Gäste unseres Kon-
zertes auf dem Schulgelände sein. Den Anfang machte die 
Bläserklasse unter der Leitung von Elke Ringwald. 
Im Anschluss hat der Musikverein seine Plätze eingenommen 
und begann mit dem Sonntagskonzert. Mit vielen schwung-
vollen, rockigen oder auch lateinamerikanischen Rhythmen, 
Märschen, Polkas und auch Solostücke wurden Ihre Ohren 
verwöhnt. Im Anschluss an den musikalischen Teil, ließen wir 
den Nachmittag auf der Schulwiese bei einem Grillbuffet und 
einer Salattheke mit Ihnen ausklingen. 
Es freute uns sehr, dass so viele Zuhörer gekommen sind und 
auch noch lange mit uns den Nachmittag genossen haben. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern
• in der Küche
• am Getränke- und Grillstand
• und die in sonstiger Weise tätig waren
• und allen Spendern.
 
  
Wir bedanken uns bei allen Gönnern des Vereins. Es war für 
uns ein wunderschöner Morgen! 
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Wir gratulieren ganz herzlich unserer Jungmusikerin Alika 
Will, die das Juniorabzeichen erfolgreich mit ihrer Klarinette 
absolviert hat. Herzlichen Glückwunsch und weiter so! 
  
Vorankündigung: 
Unsere erste Probe nach der Sommerpause findet am Mon-
tag, 5.9.2016 um 20 Uhr in der Halle statt. 
Unser erster Auftritt nach der Sommerpause, ist am 11.9.2016 
beim Offnadinger Dorffest wo wir von 17.30- 19.30Uhr zur 
Unterhaltungsmusik spielen werden. 
Am 18.09.2016 werden wir beim Jubiläumsumzug des Musik-
vereins Hausen mitmarschieren und für Sie Musik machen.   
  
Ihr Musikverein Mengen   
 
 
 

tENNiScLub MENGEN E.v.

Ligasaison des Tennisclub Mengen beendet 

5 Staffelsieger und Aufsteiger 

Es ist geschafft, die Herren 1 des TC Mengen steigen in die 
Oberliga auf. Am letzten Spieltag konnte beim Freiburger TC 
mit 8:1 gewonnen werden und der erste Aufstieg einer Her-
renmannschaft des TC Mengen in die Oberliga war perfekt.
Eine klasse Saison unserer Herren – Glückwunsch. 

Herren 1 des TC Mengen: o.vl. Janosch Kränzle, Markus Lin-
dinger, Trainer Chris Fischer-Gissot, Martin Bürkle 
u.vl. Jonas Metzger, Stefan Lindinger, Alex Flamm, Bastian 
Bross 
nicht auf dem Bild: Luca Giacomelli 
  
Weitere Mannschaften , die als Staffelsieger aufsteigen: 
Damen 2   - Aufstieg in die 2.Bezirksliga 
Damen 60 - Bezirksmeister – Aufstieg in die Badenliga 
 
Herren 40 – Sieger Oberliga – Aufstieg in die Badenliga 
Herren 50 – Aufstieg in die 2. Bezirksliga 
 
Der TC Mengen ist in der nächsten Saison mit 7 Mannschaf-
ten überregional vertreten 

Damen 50 – Südwestliga 
Damen 40 und Damen 60 – Badenliga 
Damen 1 – Oberliga 
 
Herren 30 und Herren 40 – Badenliga 
Herren 1 - Oberliga 
Der TCM bedankt sich bei allen Zuschauern, Unterstützern, 
Sponsoren und Fans, die 
die Mannschaften bei den Heimspielen unterstützt haben,. 
 
Vorstand 
TENNISCLUB MENGEN e.V 
Mehr Informationen : www.tc-mengen.de 
   
 

tENNiScLub SchALLSTADT-WOLFENWEILER E.v.

Liebe Clubmitglieder und Tennisfreunde,   
am Samstag wurde die Saison mit unserer traditionellen Black 
& White Party abgeschlossen 
und unsere Aufsteiger 2016 für Ihre Leistungen geehrt. 
  
Nach einer kurzen Sommerpause geht es dann Ende August 
weiter mit unserer Mixed-Runde, auch 
hier werden wieder spannende und tolle Matches erwartet. 
  
Hier die Spielergebnisse der „Nachholspiele“ der letzten 
Woche: 
  
Damen/1, 2. Bezirksliga 
TSG Schallstadt.Wolfenweiler/TC Denzlingen 3 : 6 
Damen 40, 2. Bezirksklasse 
TC GW Kirchzarten 2 – 
TSG TC Schallstadt-W. /TC Bollschweil 1 7 : 2 
  
Wir wünschen unseren Mitgliedern eine schöne Sommerpau-
se.   
Die Vorstandschaft 
  
ACHTUNG: Schnuppertraining für Jedermann Freitag von 
16.00 – 18.00 Uhr geht auch in SOMMERPAUSE. Sobald das 
Training wieder beginnt, werden wir den Termin mitteilen ! 
  
Mehr Infos zum Verein und seinem Team unter 
www.tc-schallstadt.de 

Foto:Heinz Schönberger
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Foto:Heinz Schönberger

Foto:Heinz Schönberger 
 
 

tuRNvEREiN WOLFENWEILER-SchALLSTADT

Herzlichen Dank an die vielen Helfer der Hallenputzede 
am 23.07.2016 
Die Stärkung habt ihr euch verdient!    

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und erholsame 
Ferien. 
  
Kommt gesund wieder, wir sind für die nächste Saison gerüs-
tet, die Halle glänzt. 
  
Das Vorstandsteam   

www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de 

SONSTIGES

50. Ebringer Radrundstreckenrennen   

Am Sonntag den 7.8.2016 findet in Ebringen das traditionelle 
50. Rundstreckenrennen statt. Das 1. Rennen startet um 10.30 
Uhr. Beginnen werden die Schüler U 11 männlich/weiblich. 
Weiter starten die Klassen U 13 m / U13 w, U 15 m / U 15 w, U 
17 m / U 19 m / U 19 w.   Neu in diesem Jahr ist ein Rennen der 
Senioren und der Handybiker.   
Das Amateurrennen, bei welchem Fahrer aus Süddeutsch-
land, Schweiz und Frankreich gemeldet haben, beginnt um 
14.30 Uhr. Die gemeldeten Fahrer versprechen interessante 
Rennen zu fahren. Ende der Veranstaltung ist ca. 16.30 Uhr. 
Für Essen, Getränke sowie ein reichhaltiges Kuchenbuffet ist 
bestens gesorgt. Über einen zahlreichen Zuschauerbesuch 
würden wir uns sehr freuen. 
Der Vorstand des RSV Ebringen     
 

Multiplikatoren (m/w) für Ernährungs- und 
hauswirtschaftliche Bildung    

Das Forum ernähren bewegen bilden (ebb) des Landrat-
samts Breisgau-Hochschwarzwald sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt Fachkräfte als Multiplikatoren für die 
Standorte Breisach und Titisee-Neustadt.   
Das Forum ebb des Landratsamts Breisgau-Hochschwarzwald 
vermittelt im Landkreis und in der Stadt Freiburg wissenswer-
te Bildungsthemen über Ernährung, regionale/saisonale Le-
bensmittel und Bewegung mit Genuss und Spaß in Theorie 
und Praxis. Zur Durchführung der vielfältigen Angebote sucht 
das Forum ebb ab sofort Fachkräfte mit einer Ausbildung 
Meister/-In der Hauswirtschaft, Ökotrophologe/In, mindes-
tens jedoch eine berufliche Ausbildung der Hauswirtschaft 
mit pädagogischer Zusatzqualifikation.   Die Durchführung 
von Workshops für Verbraucher oder im Schulklassenpro-
gramm in Theorie und Praxis in Schulungsküchen steht im 
Vordergrund. Das Forum ebb bietet Ihnen die fachliche Be-
gleitung und Absprache im Team sowie Fortbildungsangebo-
te. Die Einsätze können flexibel im Rahmen der üblichen Ver-
anstaltungszeiten durchgeführt werden. Die Tätigkeit findet 
in Breisach und in Titisee-Neustadt statt (wahlweise nur ein 
Standort). Die Bezahlung erfolgt auf Honorarbasis.   
Weitere Informationen zu den Veranstaltungsthemen des Fo-
rum ebb finden Sie unter www.forum-ebb.de. Ansprechpart-
nerin ist Anne-Katrin Peters, eMail: anne-katrin.peters@lkbh.
de, Telefon 0761 2187-5814. Interessierte melden sich bis zum 
09. September 2016. Telefonische Auskünfte sind nur bis zum 
19. August 2016 möglich.   
 

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 

06. Aug.  „Kulturreise mit CBL (Beaune/Dijon)“. 
(Samstag)   Besuch der Städte Beaune, Dijon, Dole und Um-
gebung, Kosten 200 €, Anmeldung: bei Manfred Metzger.Tel. 
07665/ 2430, e-mail: info@manfred-metzger.de 
Führung: F. Peroz / F. Fluchaire, CBL 
  
10. Aug.  „Mittwochwandertreff“, leichte Wan- 
(Mittwoch)   derung, ca. 2 Stunden, Treff: 9,45 Uhr,  
Hbf (Halle), Organisation/Information 
Hildegard Buchholz, Tel. 0761/493057, Mobil: 01757314055 
  
Gäste sind herzlich willkommen 

Ende des redaktionellen Teils





Musisches Zentrum Ebringen e.V.
Musikalische Spielwiese, Schulkinderchor und Musikunterricht
Die neuen Kurse sowie der Schulkinderchor beginnen im Schuljahr 2016/17 voraussichtlich Anfang Oktober 2016.

Weitere Informationen z.B. zur Gruppeneinteilung, Teilnehmerzahl und Kosten etc. können Sie in Kürze auf unserer Homepage
www.mz-ebringen.de nachlesen und in der ersten Ausgabe des Mitteilungsblattes nach den Sommerferien am 9. September 2016.

Der Musikunterricht am Musischen Zentrum beginnt aus organisatorischen Gründen erst wieder am 19. September 2016, da wir
in der ersten Schulwoche die Stundenpläne fertigstellen und mit der Planung für die Kurse beginnen. Bitte melden Sie sich in 
dieser Woche bei den Musiklehrern und Musiklehrerinnen für Stundenplanänderungen Ihrerseits und bei Fragen zu den Kursen.

Für weitere Infos und Anmeldungen erreichen Sie Daniela Noeske auch ab 12. September 16 telefonisch unter 07664/7860 oder
per E-mail danielanoeske@mz-ebringen.de. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Wir wünschen allen schöne Ferien mit viel Sonnenschein!

Der Vorstand

Wir, 3-Personenhaushalt in Wolfenweiler, 

suchen ab sofort eine Putzfee

die uns wöchentlich ca. 2 Stunden unser Häuschen 

auf Vordermann bringt.  • Tel: 0170 - 339 34 80 

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) für die Verteilung fertig zusammen-

gestellter Prospektsets inWolfenweiler gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel.: 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Zuverlässige Putzhilfe gesucht 
in Schallstadt. 3 Stunden pro Woche. 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht an:

pfirsich1961@web.de 

Putzhilfe in Wolfenweiler gesucht 
Familie sucht zuverlässige und Deutsch sprechende
Putzhilfe für 2 - 3 h pro Woche (vormittags). 

T. 0170 586 32 09

Familie sucht neues Zuhause (4-Zimmer-Wohnung

oder Haus). Familie mit 2 Kindern (12,15 Jahre) mit Haustier suchen dringend 

4-Zimmer-Wohnung oder Haus. Wir sind nach 9 Jahren gekündigt auf Grund

von Eigenbedarf. Wir sind beide in Festanstellung und freuen uns auf Ihren

Anruf unter Tel. 07633 - 50 258 • E-Mail: brueckner-stephanie@hotmail.de 

Freundliche Familie sucht

3-4-Zi.-Wohnung
zum September 16 in Schallstadt oder Umgebung.

Tel. 07253 407 35 62
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Machen Sie 

mehr aus Ihrem 

Geschäft: 

Inserieren Sie 

im „Blättle“!

Werben Sie direkt in Ihrer Nachbarschaft oder kombinieren Sie die  

Gemeinden, Landkreise und Wirtschaftsräume, in denen Sie Kunden 

haben oder haben möchten.

Mit den Primo-Blättern sind Sie ganz nah bei den Menschen, denn das 

„Blättle“ gehört praktisch zur Familie und strahlt eine hohe Glaubwürdig-

keit aus. Jeder liest es gern. Hier werben Sie nahezu ohne Streuverluste.

Primo- 

Land
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Allgemeinarzt-Praxis

André Nimrich
Tunibergstraße 2 • 79227 Mengen • Telefon 0 76 64 / 5 98 99

Sommerferien
Vom 22.08. bis 09.09.2016

bleibt die Praxis geschlossen

Vertretungen:

22.08. - 09.09.2016

Drs. Herzet und Thies, Scheuerleweg 6 in Schallstadt

Telefon 0 76 64 / 63 69

22.08. - 02.09.2016

Dr. Gries, Gewerbestraße 4 in Ebringen

Telefon 0 76 64 / 65 09

29.08. - 09.09.2016

Dr. Günter, Im Breyel 21 in Pfaffenweiler

Telefon 0 76 64 / 9 72 70







Anker Hock 
am 12. + 13.08. ab 17 Uhr und am 14.08. ab 11.30 Uhr

Grill-Spezialitäten
Fleisch, Forelle und Käse, frische Salate, Flammkuchen

Sonntag mit Kaffee und Kuchen

Gasthaus Anker 
Freiburger Landstraße 37 • FR-Tiengen • Tel. 07664 404 232


